
Hansa-Forum
des Hansa-Berufskollegs Münster

„Nicaragua vor, während und nach 
der Revolution“

  WANN: 26.1.2018 (Fr.)
ab 11:00 Uhr

     WO: Aula

     WAS: Vortrag 
und 
Diskussion 

 

Wir bilden Zukunft.

Dr. Henning Scherf

In allen Bildungsgängen an unserer Schule wird die Bedürfnispyramide gelehrt. „Was braucht 
der Mensch?“, wird gefragt. „Brot“ ist natürlich die Antwort, um die physiologischen 
Grundbedürfnisse zunächst zu befriedigen. Folgerichtig ist also auch die wirtschaftliche Hilfe 
für Entwicklungsländer wie Nicaragua, dem zweitärmsten Land in Lateinamerika.
Aber was braucht der Mensch noch? - Nachhaltige Entwicklung braucht Kultur und Kreativität. 
'Pan y Arte' beschränkt Entwicklungszusammenarbeit deshalb nicht auf wirtschaftliche Hilfe. 
Solange es Armut und Unterentwicklung gibt, wird gerade die Kultur ein Motor zu ihrer 
Überwindung sein. Kunst und Kultur sind ebenso wichtig wie Essen und Trinken. Kultur stiftet 
Identität. 
Aus dieser festen Überzeugung heraus rief der Schauspieler und Autor Dietmar Schönherr die 
'Pan y Arte'-Projekte in Nicaragua ins Leben: Kinder, Jugendliche und Erwachsene machen 
Musik, widmen sich der Kunst, spielen Theater oder lesen Bücher. Auf den 1. Blick nichts 
Außergewöhnliches? In Nicaragua schon! In Europa macht sich 'Pan y Arte' dafür stark, die 
politischen Förderstrukturen für Kunst und Kultur in der Entwicklungszusammenarbeit zu 
beeinflussen. Kultur darf kein Luxus sein! Bildung ist ein Kinderrecht!

Am 26.01.2018 ist Dr. Henning Scherf  als Referent Gast in 
unserer  Schule.  Er  war lange Jahre Sozial-, Bildungs- und
Justizsenator und von 1995 bis 2005 Bürgermeister und damit 
Ministerpräsident des Bundeslandes Bremen. Er hat mehrere 
Bücher geschrieben und ist zudem ein engagierter Ehrenamtler. 
Seit 2006 ist er u. a. Vorstandsvorsitzender von 'Pan y Arte'.

Unsere Schule unterstützt den Verein 
'Pan y Arte'  in diesem Schuljahr mit 
mehreren Projekten. Zuletzt wurden 
sehr erfolgreich Spendengelder mit 
unserem „Knusper-Café“ gesammelt. 


